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Olympia 2018 – Tourismus bietet „Berufe 
fürs Leben“/Karrierechancen XXL – Arbei-
ten, wo die Welt zu Gast ist 
 Das Münchner Gastgewerbe bietet Berufe fürs Leben, insbesondere 
wäre dies der Fall, wenn München den Zuschlag für die Olympischen 
Winterspiele 2018 erhielte – so das Fazit einer Pressekonferenz der 
Agentur für Arbeit München, des Bayerischen Hotel- und Gaststätten-
verbandes DEHOGA Bayern sowie der Bewerbungsgesellschaft Mün-
chen 2018. 
 
„München hat 2010 mit mehr als 5,5 Millionen Gästen und erstmalig über 11 
Millionen Übernachtungen das erfolgreichste Jahr seiner Tourismusgeschich-
te erlebt“, erklärt Conrad Mayer, Vorsitzender der Kreisstelle München des 
DEHOGA Bayerns. „Diese Steigerung von 12,1 Prozent bei den Gästezahlen 
im Vergleich zum Jahr 2009 zeigt deutlich, dass Berufe in der Tourismus-
branche eine langfristige Perspektive haben.“ 
 
Die Bedeutung von Hotellerie und Gastronomie als Jobmotor Münchens be-
legt auch ein Blick auf die aktuellen Arbeitsmarktzahlen. „Im Gastgewerbe 
gibt es faktisch fast keine Arbeitslosigkeit, zusätzlich fördern wir im hohen 
Maße Nachwuchskräfte“, so Mayer. Angela Inselkammer, Vizepräsidentin 
des DEHOGA Bayern, ergänzt: „Die bayerische Hotellerie und Gastronomie 
stellt jeden 10. Ausbildungsplatz in Bayern, insgesamt hat unsere Branche 
dreimal mehr Mitarbeiter als die bayerische Automobilindustrie weltweit. Wir 
bieten spannende berufliche Perspektiven fürs ganze Leben für alle Schüle-
rinnen und Schüler, gleich, welchen Abschluss sie in der Tasche haben. An-
gesichts des anstehenden doppelten Abiturjahrgangs sowie der Aussetzung 
der Wehrpflicht sind freie Ausbildungsplätze besonders interessant.“ 
 
„Sollte das IOC München für Olympia 2018 auswählen, werden - wie in der 
Vergangenheit bei solchen Winterspielen - zahlreiche Ausbildungs- und Ar-
beitsplätze in der Region geschaffen. 2018 wird dann die Welt bei uns zu 
Gast sein. Darauf gilt es sich schon jetzt vorzubereiten. Die Hotelle-
rie/Gastronomie spielt dabei eine zentrale Rolle, sie muss sich darauf mit 
hervorragenden Fachkräften vorbereiten. Für junge Menschen, die sich zu 
einer fundierten Ausbildung in diesen Berufen entscheiden, gibt es gute und  



  
 

interessante Beschäftigungsperspektiven – nachhaltig und dauerhaft. Mün-
chen war und wird immer Tourismusmagnet bleiben. Die Agentur für Arbeit 
München und der Bayerische Hotel- und Gaststättenverband stellen jetzt 
gemeinsam die Weichen, damit jungen Menschen bei der Berufswahl die 
Chancen in dieser Branche aufgezeigt werden. Die Betreuung internationaler 
Gäste bei Großveranstaltungen bietet gerade jungen Menschen mit Wurzeln 
in mehreren Kulturen große Chancen“, so Bernd Becking, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit München. 
 
Jürgen Bühl, Geschäftsführer der Bewerbungsgesellschaft München 2018 
GmbH, fügt hinzu: „Olympische und Paralympische Winterspiele bieten die 
Chance, neue Impulse für Arbeitsmarkt und Wirtschaft zu setzen. Damit die-
se möglichst nachhaltig und lange wirken, müssen Wirtschaft, Politik und Ar-
beitsagentur eng zusammenarbeiten und passende Konzepte entwickeln. 
Gerade Tourismus, Hotellerie und Gastgewerbe bieten hier gute Möglichkei-
ten für neue Jobs und vielfältige Berufsausbildungen. Wir freuen uns daher 
sehr, dass die Agentur für Arbeit und der Bayerische Hotel- und Gaststätten-
verband schon heute die Initiative ergreifen und Überlegungen anstellen, wie 
aus den Impulsen von Olympischen und Paralympischen Winterspielen 2018 
nachhaltige Fortschritte in den Dienstleistungsbranchen erwachsen, zum 
Beispiel für Aus- und Fortbildung." 
 
Weitere Informationen zu den sechs Ausbildungsberufen im Gastgewerbe 
sowie Ausbildungs- und Karriereberatung für Hotellerie und Gastronomie ab 
sofort beim DEHOGA Bayern, Tel. 089-28760-118 oder 
berufsbildung@dehoga-bayern.de.  
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